Gemeinde Rosendahl Rosendahl, den 17.06.2015
Der Burgermeister

Sitzungsvorlage Nr.IX/233
offentliche Sitzung

Beratungsgang:

Rat 25.06.2015

Betreff: Bestatigung des Gesamtabschlusses 2013 gemaR § 116 Abs. 1
i.V.m. § 96 Abs. 1 GO NRW

FD/Az.: 11/902.06

Produkt: 25/01.005 Durchfihrung gesetzlich vorgeschriebener und
Ubertragener Prifungen

Bezug: Rat, 29.04.2015, TOP 6 6.S., SV IX/175

RPA, 24.06.2015, TOP 4 n6.S., SV 1X/230

Finanzierung
Hohe der Aufwendung/Auszahlung:
Finanzierung durch Mittel bei Produkt:

Uber-/ auerplanmaRige Aufwendung/
Auszahlung in Hohe von:

Finanzierungs-/ Deckungsvorschlag:

Beschlussvorschlag:

1. Der vom Rechnungsprifungsausschuss geprifte und mit einem uneinge-
schrankten Bestatigungsvermerk versehene Gesamtabschluss 2013 wird ge-
maRk § 116 Abs. 1i.V.m. § 96 Abs. 1 GO NRW mit einer Bilanzsumme in Hohe
von 75.063.315,58 € und einem Jahresiberschuss in Hohe von 640.872,26 €
bestatigt.

2. Die Ratsmitglieder beschlielRen, dem Blrgermeister gemaR § 116 Abs. 1
i.V.m. § 96 Abs. 1 GO NRW fir den Gesamtabschluss 2013 uneingeschrankt
Entlastung zu erteilen.

3. Der dem Gesamtabschluss 2013 beigefligte Beteiligungsbericht wird gemaf §
117 Abs. 2 GO NRW zur Kenntnis genommen.




Sachverhalt:

Mit der Sitzungsvorlage IX/175 wurde der Entwurf des Gesamtabschlusses 2013 am
29.04.2015 dem Rat férmlich zugeleitet. Mit der dortigen Beschlussfassung wurde der
Gesamtabschluss an den Rechnungsprifungsausschuss zur weiteren Prifung verwiesen.

Der Rechnungsprufungsausschuss wird in seiner Sitzung am 24.06.2015 den durch die
Concunia GmbH, Wirtschaftsprifungsgesellschaft Munster, erstellten Gesamtabschluss
gemaRl § 116 Abs. 6 i.V.m. § 101 Abs. 2 bis 8 der Gemeindeordnung fur das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) dahingehend prufen, ob er ein den tatsachlichen Verhaltnis-
sen entsprechendes Bild von der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzgesamtla-
ge des Konzerns ,Gemeinde Rosendahl” unter Beachtung der Grundsatze ordnungsge-
maler Buchfuhrung (GoB) vermittelt. Weiter wird gepruft, ob die gesetzlichen Vorschrif-
ten und die sie erganzenden Satzungen und sonstigen ortsrechtlichen Bestimmungen
beachtet worden sind. Der Gesamtlagebericht wird daraufhin geprift, ob er mit dem Ge-
samtabschluss im Einklang steht und ob seine sonstigen Angaben eine zutreffende Vor-
stellung von der Vermdgens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzgesamtlage der Gemeinde
vermitteln.

Der Rechnungsprufungsausschuss erstellt iber Art und Umfang der Prifung einen Pri-
fungsbericht. Das Ergebnis der Prufung wird der Ausschuss gemaf § 101 Abs. 3 GO
NRW in einem Bestatigungsvermerk zusammenfassen.

Uber das Ergebnis der Priifung im Rechnungspriifungsausschuss wird in der Ratssitzung
berichtet.

GemalR § 116 Abs. 1i.V.m. § 96 der Gemeindeordnung flr das Land Nordrhein-

Westfalen (GO NRW) ist der gepriufte Gesamtabschluss vom Rat durch Beschluss zu
bestatigen.

Im Auftrage: Kenntnis genommen:

Fuchs Niehues
Kammerin Blrgermeister



	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

